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Deutsche räumen

das TriZmmerfslö
von Lttttecourt!

MtDamen

u '
vk
t )
r

k

i

Hauptquartier an der italienischen

Front. Die Italiener haben bis
jet)t, in ihrer neuen Offensive gegen
die Österreicher 4021 Gefangene
gemacht. Österreichische Gegenan
griffe auf der Carfo Hochebene wur
den abgeschlagen. Ocstlich von Gri
zia haben die Italiener die Höhe
von Crazigna genominen. (Auf dem
Papier macht sich das alles recht
nett!)

Russische Bauern
halten Nonvention ab!

Petrograd, über London, 13.
Mai. Hier find heute 508 Tele
gatcn, die den Bauernstand in Nust.
land vertreten, in Konvention, um
sich über folgende Punkte schlüssig
zu werden:

1. Beteiligung der Bauern an der
Diskussion aller Fragen von nationa
lcr Wichtigkeit.

2. Der Landbevölkerung musz bor
Augen geführt werden, das; sie mit
der neuen Freiheit nicht nur neue
Rechte erhalten, fondern auch neue
Pflichten haben.

3. Die Sicherstellung der LandcS'
intcrcsscn.

In der Eröffnungssikung verwies
der Ehrenpräsident, dafz die Feind
seligkeiten an der Front sofort wie
der aufgenommen werden sollten.

Deutsche Schisse
schnell repariert!

Zwölf der beschlagnahmten deutschen

Dampfer sollen (fube der Wo
che gebrauchsfähig sein.

Washington, 18. Mai. Zwölf
von den beschlagnahmten deutschen
Schiffen werden, nachdem sie völlig
repariert worden sind, Ende dieser
Woche fertig sein, um in den trans
atlantischen Dienst für den Trans
Port aller Arten von Frachtsendun
gen an die Alliierten der Ver. Staa
ten gestellt zu werden.

Die meisten dieser Schiffe, welche
im New Yorker Hafen verankert lie-

ßen, haben verhältnismäßig nur
geringe Tonnage.

Sachverständige des Marinedepar
tenicnts, welche die Ausbesserungen
der von deutschen Schiffsmannschaf
ten an den Fahrzeugen angerichteten
Schäden überwachen, sprachen ihre
zuversichtliche Meinung dahin aus,
das; die Rcparaturarbeiten in so zu
friedenstcllcndcr Weise fortschreiten,
dafz mehrere Dutzende dieser Schis
fe schon innerhalb des nächsten Mo
nats oder in spätestens zwei Mo.
naten wieder gebrauchsfähig sein
würden. Die Schiffskommission
schätzt, dnsz innerhalb 190 Tagen cil
le der i,n Ganzen 600,000 Regt-stertonn-

sassenden deutschen und
18.000 Tonnen der österreichischen

Fahrzeuge Verwendung finden lön
nen.
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Geschäft individueller,

Sensationellste UostUm-Gssert- e öer Saison
Darunter jedes Wollenkostüm im Hause. Regulärer.

Preis 16.00 bis $55.00.

Seiden-Kostüm- e ein Drittel unter Preis
Irgend ein Seidenkostüm im Hause zur Auswahl-a-lle

Größen. Die regulären Preise waren von $25.0.0, bis
zu $85.00. '

Vriten Bei ßrabeffe-wref-n- c gefchla
ßcnrtri den Briten steht

schlechtes Weitet im Ka
Icndcr.

Berlin, iibcr London, 18. Mai.
Das ZiTieüsamt meldete hatte Jyol.
zcndcS: Die Triimmcr des früheren
Iorfcs Vullccourt wurden ans Ve
fehl dcS Generalkommandos von den
deiüschen Tnlppcn aufgegeben, ohne
dafz sie dabei vom Feinde belästigt
wurden. Derselbe nahm 21 Stun
den nach unserem Abzug von dem

gänzlich zerstörten Dorf Besitz. Die
Engländer griffen uns zu beiden
Seiten der Gravelle-FreLne- S Land
firahe ern; c3 kam zu einem Kampf
mit Handgranaten: der Feind wur
de geschlagen. Bei ArraZ hat sich
die Artillcrietätigkeit erhöht.

An der französischen Front hat
sich die Witterung gebessert, so das;
die Artillcriekämpfe von Neuem, ent
brannt sind. Leichte Angriffe der
Franzosen bei Brane, nördlich von
Cramclle und nahe Craonne wur
den von unseren Tnlppcn cbgeiuic
scn.

An der mazedonischen Front wurde
der Feind gestern wieder an dem
Ooma Knie, nördlich von Sofignenc,
geschlagen.

Was die Alliierten melden.
London, 18. Mai. Depeschen

von der Front besagen, das; während
der letzten zwei Tage schlechte Wit
terung eingesetzt habe, wodurch die

militärischen Operationen größeren

östlich von Armenticreö wurden zwei

feindliche Uebcrfälle abgewiesen. Bei
Vullccourt, das sich letzt in unserem
Besitz befindet, hat sich nichts von

Belang ereignet. Hiesige Militär.
kritiker sind der Ansicht, dnsz die

Teutschen auch LenS und Laon aus
geben werden, ebenso wie sie Bulle
court geräumt haben, um sich auf
ihre Sauptlinicn zurückzuziehen. (Ob
die britischen Militärkritiker wohl
wissen, wo sich dieselbe befindet?)

PariS, 13. Paris. tz rocz,Ci
Paris, 18. Mai. Offiziell wird

geincldet, bah wiederholte mir gro
f;er Wucht rnisgeführte feindliche

Angriffe auf die nordöstlichen Ab

hänge der Höhen bei Craonne durch
franzosisches Handgranatenfeucr ab-

geschlagen worden sind. In der
Champagne hat sich ein lebhafter
Artillerickainpf entsponnen. In Lo.
thringcn haben französische Patrouil
lcn feindliche Linien durchbrochen.

Und nun die Italiener.
Nom, 13. Mai. Offiziellen

Nachrichten zufolge hat daS öfter
reichische Generalkommando der Zi
vilbevölkerung den Befehl gegeben,
jenen Teil der Ilonzo.Front zu der
lassen, an welchem die Italiener
Vordringen. Die Bevölkerung von
Trieft ist von einem panischen Schre
cken ergriffen. Alle Banken der
Stadt sind geschlossen und daS

ist nach Wien ge
schickt worden. Die meisten gefan
genen Ocsterrcicher stammen von
Divisionen, die bisher an der rufst-sche- u

Front gekämpft haben. Feld
marschall v. Falkcnhayn befindet
sich immer noch iin österreichischen

Vergnügen
ohne ein
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Sie verlieren so VIEL
Omaha Musik-verein- ! I

17. und Caß Str. D
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Sonntag, den 3. Juni 1917
Nachmittags 4 Uhr.

Auf vielseitigen Wnnsch der Musikliebhaber wlrd 'nseres Tl D

ngcntcn Tlj. Nnd. NeeseS komische Oper in 3 Akten,

"SYLVESTERN
wiederholt werden. Die Knnstfteunde sind dazu herzlich eingc Ei

5 lade. Besonders die Teutschen von auswärts, die bei der ersten j
Aufführung infolge der ungünstigen Witterung nicht zugegen fein

konnten, sollten sich diese Wiederaufführung nicht entgehen lassen.

Eintritt S0 Cents die Person. . I
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ViCTROLA
Ja, natürlich können Sie ohne eins

fertig werden, genau wie Sie ohne ein
Telephon oder ohne elektrische Beleuch.

hing fertig werden können. Aber wenn
es so wenig kostet, modern zu sein
und sich des Lebens wie andere Leute
zu erfreuen, warum nicht ein Bictrola
besitzen?

. Wir haben jede (Vröf-.-e und Machart
in Victrolas vorrätig. Preise von $15
bis $300. Kommen Sie, lassen Sie
uns Ihnen eins demonstrieren.

Sonntag abend, den 20 unö 27. Ma!:

Ball für Mitglieder und Freunde
ffiiiiiiiiiiiiicniiiuiiiiiiiEiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiEiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiuriEiiziiiiTi

Kerns Eures bei AZkckels

Nebraska Cycle Co.
Ecke 15, und HarneY Str., Omaha.
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Läden
fl

Drie S. Hülse, Walnut 5d5
C.H.T.Nieven, Harney 5564

j
Schweine Muhr 2,50? Markt

stark bis 5c höher.
Höchster Preis 16.40.
Durchschnittspreis 15.5716.30

Schafe Zufuhr 400; Markt fest
Gefütterte Lämmer 19.25.

Chicago Marktbericht.

Chicago. 13. Mai.
Rindvieh Zufuhr 3.500; Markt fest

Höchster Preis 13.35.
Schweine Zufuhr 12,000, durch.

schnittlich etwas höher zu schwach.
Höchster Preis 16.40.
Durchschnittspreis 15.8016.30

Schafe Zufuhr 8000; Markt Co.
lorado 15c höher.
Gefütterte Lämmer 19.60.
Shorn Lämmer 16.50. :

Wooled Lämmer 20.00.

Omaha Getrcidcmarkt.

Harter Weizen
Nr. 2. 280283
Nr. 3. 277281

Weißes Corn
Nr. 2. 163164
Nr. 3. 16316312
Nr. 4. 16212163
Nr. 5. 1621621z
Nr. 6. 161162

Gelbes Corn
Nr. 2. 1581215?
Nr. 3. 158it 158
Nr. 4. 1581581z
Nr. 5. 1572153
Nt. 6. 15715712

Gemischtes Corn
Nr. 2. 1581581?.
Nr. 3. 157121582
Nr. 4. 157158
Nr. 5. 157157
Nr. 6. 156157

Weißer Hafer
Nr. 2. 69691.
Nr. 3. 63 &
Standard Hafer 6810 0
Nr. 4, 68 68iz
Malzgerstg 130150

erste

SiKS
Hülse & P.iepen
Deutsche Leichenbestatter ÄttÄ

Deutsche psst iin
besetzten Osten!

Amsterdam, 18. Mai. Nach der
letzten Feststellung find jetzt, wie aus
Berlin gemeldet wird, im deutschen

Besatzungsgebiet im Osten 103 kai.
serlich deutsche Postämter vorhanden,
davon 65 iin Vereich des Warschauer
(Generalgouvernements, 33 im Ober
ostgebict.

Verbannte Nüssen
aus der Schweiz heim!

London, 18. Mai. Eine Nach.
richt ans Mailand an den Daily
Telegraph" besagt, dafz weitere 280
nissisckze Agitatoren von Zürich nach
Petrograd abgereist find. Sie waren
alle politische Verbannte und unter
ihnen befinden sich, wie es hecht,
viele radikale Sozialisten, welche die
Absicht kundgegeben haben, bei ihrer
Ankunft :n Petersburg fich der Pa?
tei für Separatfrieden anzuschließen
Unter den Heimkehrenden befindet
sich Angclica Valabanow, die früher
eins leitende Rolle in der radikalen
Vetoegung in öiubland gespielt hat,

Koniert in der Hollisclinle.

Der Gcsanavcrein der Schüler
der Central Hochschule veranstaltete
Donnerstag nachrn.ittag rn der Au-

la ein Konzert, das äuszerst zahl
rciai vc ucht war. Das rcimualnae
Vroaramm wurde reckt aut durck
gesührt und die Sänger errangen
vielen Beifall.

Schlinge zum .slostcnpreis.

Samstag werden inl Rathaus vom
Gartcnkommissär Fleharty Setzlinge
von Tomaten, Kohl und Egg
Plants" zum Einkaufspreis abgcge.
ben werden. Alle diciemgen, welche
von der Offerte Gebrauch machen

wollen, mögen sich im Rathaus ein
finden.

Es gibt kein
Austragen

unserer
Knabenschuhe

Ein richtiger lebhafter amen
konischer Junge voll von

Lebensgeist kann durch

Schuhleder gehen wie ein hun

griger Tramp durch Piekruste.
Deshalb widmen wir Knaben

schuhen besondere Aufmerksam
keit. Es erfordert einen au
ßergewöhnlichen Schuh für den

Knaben. Unsere

TEEL
H0D
H0ES

sind außergewöhnliche Knaben
schuhe sie werden sich wie
Eisen tragen. Der ideale Schuh
für die Schule.

Knabengrößen, .52.751 bis

Kleine Herren Größen, von
, 10 bis da T

13. für. Pä .011

DREXEL
1419 Farnam Str.

Die Milchpreise
werben steigen!

Ueber die Gerüchte betreffs des
bevorstehenden Steigens der Milch
preise bat sich Herr C. F. Schwa
ger von der Alamito Dairy Co. in
folgender Weise ausgelassen: Zu
jetziger Zeit, wenn wir Sommerprei
se für Milch zahlen sollten, müssen
wir den Farmern die höchsten Preise
zahlen, die in Omaha und Umgegend
jemals bekannt waren. Der Far
mer ist so wohlhabend, daß er keine
Milch produziert, außer er bekomnit
die höchsten Preise. Andernsalls
mästet er sein Vieh. Die hohen
Heupreise sind ebenfalls eine Ursache
der hohen Preise. ,Heu, das vor 2
Jahrm für Streu benutzt wurde,
bringt heute 528 die Tonne, Alfalfa
Heu kostet sogar $38, wenn es über
Haupt erlangt werden kann. Die
Löhne sind höher, Kohle ist sehr
hoch im Preise, ebenfalls gestiegen
sind die Preise für Pfropfen von
Milchflaschen, Waschpulver, Kalcium,
Ammoniak sur Kuhlzweae usw,
Wenn man alle Verhältnisse in Ve
tracht zieht, fo zahlt Omaha gegen
wärtig noch sehr geringe Milchprei.
fe, die aber wahrscheinlich bald eine
Erhöhung erfahren muisen .

Exvrcsi'Gefcllschaftcn sefent Geld zu.
Washington, 18. Mai. Trotz

uni 25 Prozent vermehrter Einnah
men haben die EzPrcß.Gesellichaften
nach der von der zwischenstaatlichen
Vckehrökommifsion erlassenen stati
stischen Zusammenstellung im Ja
nuar 1917 mit einer Untcrbilanz
von 5112,123 gearbeitet, während
im gleichen Monat des Vorjahres sie
einen Profit von $188,220 erzielt
hatten.

Im Zeichen des 5lriegeS.

Teutschland schränkt den Verkauf von
Bahnkartcn ein.

Amsterdam, über London, 13.
Mai. Einer Berliner Depesche
gcmäs; wird dort feit 16. bis 29.
Mai der Verkauf von Eisenbahnbil
letts eingeschränkt, namentlich in sol.
chen Fällen, in denen es sich um Ver.
gniigungsfahrtcn handelt. Die Maß
nähme wird damit begründet, daß je
des abkömmliche Eisenbahnmatcrial
für militärische Zwecke aller Art
benötigt wird.

Teutsche Bücher freigegeben.
London. 18. Mai. Das cna

liscbe Priscnaerickt m London bat
3,500 Pakete Bücher, die mis
Deutschland an Lehranstalten in den
Ver. Staaten adressiert waren, frei
gelassen nnd die Sendung ist fetzt
auf dein Wege nach Amerika. DaS
Gericht fand keine Ursache diese Bü
chcr zurückzuhalten.

Chicago spart schon.

Chicago, III., 18. Mai. Frank
I. Bcniiet, Kommissär der öffent
lichcn Arbeiten in Chicago erklärt,
daß die Verringerung der Speiseab
fälle in der Stadt Chicago von 400
Tonnen Per Tag auf 200 Tonnen
ein Beweis sei, daß die Bürger der
Stadt die Mahnungen zur Spar
fanikeit beherzigt hätten.

In Des Moines, Ja., wurden am
Sonntag die alten Blauen" Gesetze
streng durchgeführt. Ein freies Le
ben führen wir!

Nebraska Farmen zu
verkaufen.

lein KcbraSla Farm,, ,u teichka gcfr
lunflen 8 vck auftvSr. Wir tarkeil'i
&U Ihnen feufasitt Fan. 29c tmujrrfet

tat, (SrttottS Sil'. 15. und td Ltr
Cmj, siebt. Ztl tousIU 8371. if.

Friichte-Einmache- n

patriotische Pflicht!

Washington, 18. Mai. Sekretär
Redfield Hat einen Appell an die

Hausfrauen des Landes erlassen, daß
sie im eigenen Heim während des
sommers Obst und Gemüse cinle
gen sollen, um der Konservenbüchsen
Industrie beizubringen.

Wenn das Publikum mithilft,
wird die Lieferung von Konserven
biichfen während des Sommers für
die Unterbringung leicht verderben
der Sommererzeugnifse ausreichen.
Individuen müssen aber zu den sehr

notwendigen Durchführungen dieser
Pläne dadurch beitragen. Es ist
sehr wichtig, daß genug Büchsen vor.
Handen find, um Gemüse und Früch
te für nächsten Winter aufzubewah
ren. Die Hausfrau kann uns da
zn verhelfen, indem sie ihre Nach

frage nach VüchsenObst und Buch
sengemüse verringert nd selber ein
bischen patriotische Pflicht erfüllt.

Ein von der Negierung berufenes
Komitee von großen Konscrveninte
ressen ist mit der Austarbeitung von
Plänen für Wchsen-Ersat- z durch an
deres Material beschäftigt.

Böckerstreik in Denver.

Denver, Colo.. 18. Mai. Die
Angestellten der drei größten Dampf
bäckereien, welche drei Viertel der
Bevölkerung niit Brot versehen, sind
an den Streik gegangen. Es sind
dies 63 Mann, deren Forderung auf
Anerkennung der Union von den
Besitzern der Bäckereien nicht bewil
ligt worden ist. Außerdem haben
auch viele Bäcker kleinerer Bäckereien
sowie von Hotels und Restaurants
die Arbeit niedergelegt.

Große Hitze . in Chicago.
Chicago, Jll.. 13. Mai. Hier

wurden gestern zwei Männer von der
Hitze übermannt, doch benndcn sie

sich heute bereits auf der Besserung.
Die Temperatur nt für diese Iah
reszeit ausnahmsweise heiß. Das
Thermometer wies gestern nachmit-

tag gegen vier Uhr 87 Grad auf.

Zttarktberichte.
(NckcrmilicU von ÄUtnslt iZrull Co.1

Orringc
250, 2R8, 824, p Ivl $2.75

00, LI, W hos ....$3.25
100, 120, 150, 176, per !l)oj $3.S0

iiironen
Sjttitrt), vn ttjos J5.B0

usgewShlle, l'cc ll'os $5.00
iSr.iueinitt

SO, per Boz $4.50
40, per SBfi $4.75
5,4, her vr $5.50
64, 60, VN, per Voz $6.00

Vananas, per Viund 44e
Hoig, per Case $3iü
ftarlctfeiii

WUe, Per SufSft w $3 25
S;a. 1, neue, per Haniver ...f3.5()
iJo. t, neue, per Hamper. $3.00

ufikarwUein, per Hamper $2.75
Gemüse

Sellerie, per Tichend $1.00
Geibe Niilien, Psmid 4c
DngocZ, ffunb ....Sc
evarqel, Tuvend für 75c
Kopfsalat, für Träte ...$3.fi0
Tomaten, fanci) $4.50 Crale, cSflice. .$4.00
Lickswiekiel, vlate stir ...$2.60
Vermuda Zwiebeln, Crate Mr $2.35
Kohl, Psuno für 8c
vwkken. erlist sankt,. Tu?, $1.10. sey. $.25
Vlumenkobi. Crat sük $2.75

Ananas, Crate für $30
trkckxn. stifte für $2.75

Erdbeeren !.'!onwg, Tienslag, Miilwoch,
$2.25; Öls $4.ü6

Omaha, 18. Mai.
Rindvieh Zufuhr 800: Markt fest

Beefstiere fest.
Gute b. beste 12.2513.25
Mittel. Veeves 11.5012.25
Gewöhnliche 10.2511.25.
Kühe und Heifers fest.
Gute bis beste Heifers 10.50
11.35.
Gewöhnliche 7.008.75.
Gute b. beste Kühe 9.8510.85
Miüelm. Kühe 8.759.75.
Gewöhnliche 7.00 8.50.

. i y'' . t . ,

" ' ",''., 't ' , .. -

"i,.''.t''', i . .. ,,

"
v -
- '--:

,! , - '
f 'r f

jJlX. ,

r..r ' ;): "
, pf.

. h" 1

itt i r
:?: ff '

.,'' Ji--
;

I .
,4

'Aif.V;
,

j!'"43.4

' " '''.."'.11.. '-

"' '

v, , , ' ,

x' X

'

's'4!:!r i -

s . '
. j

V- i- Ii .tl'' ' !' '
Jr -

.
-- s.iV

u
- L

' !a
; - ;V

- 'u
iK;HU '

Vi : , 'MV 1
?!

lll4A;iNMMK
,

SSSBäi

Stockers u. Feeders niedriger.
Korngefütterte Stiere 9.7510.
Gute b. beste Feeders 9.0010.
Mittelmäßige 7.008.25.
Gewöhnliche .758.50.
Gute b. beste Stockers 9.50
10.50.
Stock Heifers 8.2510.25.
Stock Kühe 7.0010.00. "
Stock Kälber 8.0010.50. '

Beeil Kälber 9.0013.50.
Bulls it. Stags 9.2510.25.

Schweine Zufuhr 5,300; Markt
fest bis Le niedriger, zu schwach.

Durchschnittspreis 15.6516.00
Höchster Preis 16.10.

Schafe Zufuhr 1500.- - Markt fest
Lämmer 15.2520.00.
Shorn Jährlinge 13.0015.25
Shorn Mutterschafe 11.7514.
Shorn Widders 14.00.
Gefütterte Mutterschafe 10.00
11.60.
Merik. Mutterschafe 11.60.
Gefütterte Lämmer 17.90.
Shorn Lämmer 16.90.
Wooled Lämmer 20.10.

Spring. Lämmer 19.25.
Clipped Lämmer 16.45.

Kansas City Marktbericht.

Kansas Citv, 18. Mai.
Nindvieh Zufuhr 600; Markt fest

Colorados 13.00.
Montanas 11.30.
Jährlinge 15 25c niedriger.
Stockers dull.
Kühe u. Heifers firm.

Schweine Zufuhr 2,000; Markt
fest biZ Le höher.
Höchster Preis 16.40.
Durchschnittspreis 15.4016.35

Schafe Zufuhr 5.00; Markt 10
bis 15c hoher.
Gefütterte Lämmer 20.10.

Ct. Joseph Marktbericht.
St. Joseph. 18. Mai.

Nindvieh Zufuhr 100; Matft no
piinal.
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ILLINOIS CENTRAL R. R.
Direkte Strecke nach Chicago und allen

Punkten östlich und sUölich

I Moderne Ausstattung, ganz ausStahl
Fahrkarten und Information in

Stadt. Fahrkarten Gffiee. 07 sttöl. 16. Str.
S. North, t.

Telephon Douglas

Siw'l!?
'


